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Projekt anlegen



1.  
Öffnen Sie exoCAD und legen Sie ein   
neues Projekt an.

2.
Wählen Sie Stegpfosten und okklusal 
verschraubt aus. (Siehe rote 
Markierungen)
Speichern Sie die Einstellungen unter OK 
und öffnen Sie die CAD.

1.  

Öffnen Sie exocad und legen Sie ein neues Projekt an.

Wählen Sie 
→ Anatomisches Käppchen und 
→ Auf individuellem Abutment aus.
(Siehe rote Markierungen)

Speichern Sie die Einstellungen mit OK 
und öffnen Sie die CAD.

Projekt anlegen



Scandaten Ausrichtung = 
Einschub RevoCone (elementar)



1.  
Öffnen Sie exoCAD und legen Sie ein   
neues Projekt an.

2.

Mit der Scandaten Ausrichtung definieren Sie 
die Einschubrichtung für die RevoCones. 

Wichtig: 
Scandatenausrichtung = Einschubrichtung

Scandaten Ausrichtung = Einschub RevoCone 

(elementar)



1.  
Öffnen Sie exoCAD und legen Sie ein   
neues Projekt an.

3.

Speichern Sie eine neue Ansicht ab.

Scandaten Ausrichtung = Einschub RevoCone 

(elementar)



Scanbody Match



1.  
Öffnen Sie exoCAD und legen Sie ein   
neues Projekt an.

4.

Wählen Sie in der passenden Implantat 
Bibliothek das jeweilige Interface aus 
und matchen Sie wie gewohnt alle 
Scanbodys. 
→ Klicken Sie auf Weiter (1.)

Start Workaround:
→ Gehen Sie in den Expertenmodus (2.)

1.

2.

Scanbody Ausrichtung



Erstellung Visualisierungsmesh



5.

Werkzeuge auswählen 
→ dann Mesh hinzufügen klicken.

Erstellung 

Visualisierungsmesh



6.

Unter Meshtyp auswählen: 
→ Hinzufügen klicken
→ generische Visualisierungsmesh 
auswählen
→ auf Laden klicken

1.

2.

Erstellung 

Visualisierungsmesh



8.
Mesh/Datei aus Attachment Library 
laden. (siehe: blau hinterlegter 

Dateipfad).

Hinweis:
- Je nach Installation der exocad 
Software kann der Pfad abweichen.
- Das RevoCone Attachment ist auf der 
bredent group Homepage im Download 
Bereich verfügbar:
bredent-group CAD-Bibliothek | bredent 
group GmbH & Co. KG

…exocad\...\DentalCADapp\library\attachments>bredent 
RevoCone-exocad

Erstellung 

Visualisierungsmesh

7.

Mesh/Datei aus Attachment Library 
laden. (siehe: blau hinterlegter 

Dateipfad).

Hinweis:
- Je nach Installation der exocad 
Software kann der Pfad abweichen.
- Das RevoCone Attachment ist auf der 
bredent group Homepage im Download 
Bereich verfügbar:
bredent-group CAD-Bibliothek | bredent 
group GmbH & Co. KG

…exocad\...\DentalCADapp\library\attachments>bredent 
RevoCone-exocad

https://bredent-group.com/de/bredent-group-cad-bibliothek/
https://bredent-group.com/de/bredent-group-cad-bibliothek/
https://bredent-group.com/de/bredent-group-cad-bibliothek/
https://bredent-group.com/de/bredent-group-cad-bibliothek/


8.
Um die RevoCone sdfa Datei sichtbar zu 
machen, geben Sie im Eingabefeld 
Dateiname: *.* (Sternchen Punkt 
Sternchen) ein. 
→ Doppelklick auf 
RevoCone Base.sdfa

1.

2.

Erstellung 

Visualisierungsmesh



9.

Hier bitte auf Nein klicken, damit die 
RevoCone Base in der Scandatenausrichtung 
geladen wird = Einschub.

Erstellung 

Visualisierungsmesh



10.

Positionieren Sie die RevoCone Base in 
der gewünschten Position.
→ Mit der Funktion Platzierung 

korrigieren, wenn möglich nur Höhe 
korrigieren und Position korrigieren 
verwenden. So bleibt der 
gemeinsame Einschub erhalten.

Tipp: Positionieren Sie die sichtbare 
Kerbe vestibulär = so ist die 
Repositionierung auf Modell oder im 
Mund des Patienten deutlich einfacher 
(siehe roter Rahmen)

→ Wechseln Sie in den Wizard Modus

Erstellung 

Visualisierungsmesh



Standard Workflow 
Emergenzprofil



11.

Legen Sie das 

Emergenzprofil 
wie gewünscht 
fest.

12.

Zahnplatzierung 
erfolgt automatisch 
(nach Bedarf 
anpassbar, dies ist 
jedoch nicht nötig)
→ Weiter klicken.

13.

Abutmentboden / 
Emergenzprofil 
generieren nach 
individuellem 
Wunsch.
→ Weiter klicken.

14.

Freiform modellieren 
erfolgt automatisch 
(nach Bedarf anpassbar, 
dies ist jedoch nicht 
nötig)
→ Weiter klicken.
→ Expertenmodus 
auswählen

Standard 

Workflow Emergenzprofil

11.

Klicken Sie bei diesem 
Schritt auf Weiter.
Die Visualisierungsmesh 
wird im Folgeschritt 
angepasst.
→ Im Film



15.

Machen Sie die Visualisierungsmesh sichtbar – nun erscheint ein 

Kontrollpunkt, diesen Kontrollpunkt können Sie je nach Bedarf mit 

weiteren Kontrollpunkten erweitern .

→ Klicken Sie hierfür die Steuerung an und platzieren Sie 

Kontrollpunkte am Randprofil

Standard Workflow 

Emergenzprofil



16.

Hinweis: Klicken Sie auf Erweitert: Ersetzen Sie unter Höhe den Wert 

0,2mm mit 0,0mm → Dadurch erhalten Sie eine schärfere Kante des 

Emergenzprofils. Dies erleichtert spätere Anpassungen.

Standard Workflow 

Emergenzprofil



Optimale Ausführung 
Passen Sie mit Hilfe der Kontrollpunkte Ihr Emergenzprofil an.
Eine leichte Überlagerung von Visualisierungsmesh und 
Emergenzprofil ist optimal.

Inkorrekte Ausführung 

Bei zwei grauen Linien, überlagern sich 
Visualisierungsmesh und Emergenzprofil zu stark.  

Standard Workflow 

Emergenzprofil



18.

Sekundäre 
Einschubrichtung 
erfolgt automatisch 
(nach Bedarf 
anpassbar, dies ist 
jedoch nicht nötig)
→ Weiter klicken.

19.

Im Fenster 
Abutment Design: 
Reduzieren Sie bei 
Bedarf die Größe 
des Abutment-Top 
→ Klicken Sie auf 
Weiter.

17.

Freiform modellieren 
erfolgt automatisch 
(nach Bedarf anpassbar, 
dies ist jedoch nicht 
nötig)
→ Weiter klicken.

20.

Wechseln Sie in den 
Expertenmodus.

Standard Workflow 

Emergenzprofil



Attachment Hinzufügen / 
Entfernen



21.

Klicken Sie auf den Hintergrund 

mit der rechten Maustaste. Es 

öffnet sich ein Listenmenü. 

Klicken Sie → Restaurationen 

Speichern an.

22.

Klicken Sie mit rechter Maustaste 

→ Zusammengeführte 

Konstruktion Freiform an.

Attachment Hinzufügen 

/ Entfernen



23.

In der Funktion Komplette Restauration freiformen

→ Attachment auswählen 
→ Entfernen klicken 
→ aus Datei laden klicken

Attachment Hinzufügen 

/ Entfernen



24. 

Attachment auswählen:
Laden Sie erneut das RevoCone Base Attachment 
in Ihr Projekt → (Siehe Schritt 9)
 

Attachment Hinzufügen 

/ Entfernen



Attachment Hinzufügen 

/ Entfernen

25.

Attachment Entfernen:
Das RevoCone Base Attachment ist nun 
in Rot zu sehen. 

→ Setzen Sie unter sämtliche Änderungen 
erlauben ein Häckchen.

Hinweis: Mit dieser Funktion können kleinere 
ungewollte Mindeststärken abgeschnitten 
werden aber auch die Herstellerangaben 
komplett ignoriert werden.

Achtung, es ist in Ihrem Ermessungsspielraum, 
die Konstruktion nicht zu sehr zu schwächen. 



Attachment Hinzufügen 

/ Entfernen

26.

Mesh Ausrichten:
→  Verwenden Sie mindestens zwei 
Punktepaare zur Ausrichtung.
→ Um die Ausrichtung abzuschließen 
wählen Sie Best-Fit-Matching.



27. 

Hier sind Attachment und 

Visualisierungsmesh gematcht.

28. 

Im Fenster Komplette Restauration → 

Freiform Klicken → Hinzufügen

Info: Bei Meldung   i   war die Aktion 

erfolgreich - falls nicht: Kontrollieren Sie 

bitte erneut, ob sich das Emergenzprofil 

und die Visualisierungsmesh leicht 

überlagern.

Attachment Hinzufügen 

/ Entfernen



Endspurt



Endspurt

29. 

Sobald der Vorgang für jedes Abutment

abgeschlossen ist

→ Klicken Sie auf OK



30.

Wechseln Sie in den Wizard Modus 
zurück. 
→ Klicken Sie auf Weiter 
→ Speichern Sie Ihr Projekt 
→ Das Design ist abgeschlossen.

Hinweis: 

In der CAM Software können die 
designten RevoCone Abutments ganz 
normal weiterverarbeitet werden. 

Endspurt
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